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Executive Summary der Prüfkundenbefragung 

 

 

Die Befragung wurde von der Donau-Universität Krems / Research Lab Democracy and 

Society in Transit ion (Feldarbeit: meinungsraum.at) durchgeführt. Zentrale Ergebnisse sind: 

 

 81 Prüfkundinnen und Prüfkunden beantw orteten den Fragebogen, was einer 

Rücklaufquote von rund 51 Prozent entspricht. Nahezu alle Befragten w aren persönlich 

in die Prüfungsprozesse involviert, mehr als drei Viertel w urden schon öfter geprüft . 

 

 Insgesamt fallen die Ergebnisse ähnlich gut oder besser als 2015  aus, in keinem der 

abgefragten Bereiche sind messbare Verschlechterungen in der Bew ertung feststellbar.  

 

 84 Prozent beurteilen die letzte Prüfung sehr oder eher positiv, besonders der Anteil 

der sehr posit iv-Antworten hat zugenommen. 96 Prozent beurteilen die Prüfergebnisse 

für ihre Organisation als sehr oder eher gut. 

 

 Die Beurteilungen der Prüfung – Vorbereitung, Durchführung und Abschluss – fallen 

überw iegend besser als 2015 aus.  

 

 Das gilt  auch für die Bew ertung der Prüfungsteams, besonders posit iv w erden der 

Umgang und das Klima bew ertet. Prakt isch keiner der Befragten sieht die Arbeit des 

Prüfungsteams als schlecht an. 

 



 
 

 

 Ausgehend vom hohen Niveau der Gesamtbewertung fallen insbesondere bei der 

konkreten Durchführung der Prüfung verschiedene Aspekte auf, die nicht 

uneingeschränkt gut bew ertet  w erden. Das betrif f t  vor allem die laufende Information 

über den Stand der Prüfung. Abgesehen davon w erden aber alle abgefragten Bereiche 

klar mehrheitlich positiv bew ertet (1 oder 2 auf einer fünfteiligen Skala). 

 

 Über 80 Prozent und damit deutlich mehr Befragte als 2015 wurden im Zuge der 

Prüfung auch zu Verbesserungsmöglichkeiten beraten. Ein Viertel wünscht sich auf 

jeden Fall mehr, rund 60 Prozent eher schon mehr Beratungen. Diese Werte sind 

w eitgehend konstant. 

 

 Nur ein Prozent empfand größere Probleme bei der letzten Prüfung, 75 Prozent gar 

keine Probleme. Mehr als 80 Prozent st immen zu, dass durch die Prüfung 

Verbesserungen in der Organisation erzielt  w erden konnten (22 Prozent auf jeden Fall). 

 

 Mit dem letzten Prüfergebnis ist  die überwiegende Mehrheit zufrieden (1 oder 2 auf 

einer fünfteiligen Skala), der Nutzen für die Organisation und die Umsetzbarkeit  der 

Empfehlungen sind relativ gesehen Punkte, die etw as zurückhaltender beurteilt  

w erden. 

 

 Über die Arbeit des Landesrechnungshofes fühlt  sich eine Mehrheit eher gut  informiert, 

seine Arbeit bew erten 42 Prozent sehr und 57 Prozent eher gut . 

 

 Insgesamt w erden alle abgefragten Aspekte der Arbeit des LRH besser als 2015 

beurteilt. Eigenschaften, die besonders hohe Zustimmung erhalten, sind sein Bemühen 

um den bestmöglichen Mitteleinsatz, um Wirtschaft lichkeit sow ie seine konstruktive 

Kritik und das Streben nach konkreten Verbesserungsvorschlägen. 


